
Stadtrundfahrt  der
Bergkamener  Pflegeheime  mit
Gästeführer Klaus Lukat: Die
Heimatstadt  im  Alter  neu
entdecken

Am vergangenen Donnerstag erlebten rund 40 Bewohner*innen der
Bergkamener  Pflegeheime  mit  einer  Stadtrundfahrt  eine
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kurzweilige  Auszeit  von  ihrem  Alltag.  Bei  schönstem
Ausflugswetter zeigte ihnen Gästeführer Klaus Lukat in rund
einer Stunde interessante Anlaufstellen im Stadtgebiet. Dabei
ging  es  mal  nicht  um  die  bekannten  Attraktionen  im
Stadtgebiet, sondern um Orte, die die Teilnehmenden mit ihrem
Leben verbinden. Interessant war z.B., wie die Wohnsiedlung,
in der man groß geworden ist, heute aussieht. „In dem Haus, da
oben im 1.Stock, das Fenster ganz links… da bin ich geboren!“
rief  eine  Teilnehmerin  aus  Rünthe  begeistert  den  anderen
während der Fahrt zu.

Anschließend trafen sich die Teilnehmenden noch im Treffpunkt
zu  einer  geselligen  Runde  mit  Kaffee  und  Kuchen.  Die
Unterhaltungen dort waren durch die noch frischen Eindrücke
der Rundfahrt geprägt. Die Teilnehmenden aus den Pflegeheimen
waren  begeistert:  „Das  war  wirklich  klasse!“  oder  „Toll!“
fassten viele den gelungenen Nachmittag zusammen.

Angestoßen  wurde  die  Stadtrundfahrt  durch  Angelika  Chur,
Vorsitzende des Sozialausschusses beim Kreis Unna. „Der Kreis
Unna hat eine lange Tradition mit seinen Kreisrundfahrten. Die
Menschen wollen aber gerne ihre Heimatstadt erleben, also den
Ort, in dem sie groß geworden sind und zu dem sie einen Bezug
haben.“ Die Route der Stadtrundfahrt hat sie gemeinsam mit
Stefanie Humpert-Schöße vom Seniorenglück Haus Rünthe geplant.

 

Die tadtrundfahrt wurde in Zusammenarbeit der Stadtverwaltung
mit  den  teilnehmenden  Pflegeheimen  und  mit  freundlicher
Unterstützung durch den Gästeführerring ermöglicht.


